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Besonderes der Sure:
• Ein Schwur wie in den ersten Versen, steht nur Gott  allein zu, denn Menschen dürfen, was sie jedoch vermeiden sollten, nur bei Gott  schwören. Der Schwur weist den Leser auf die 

Besonderheit dessen hin, bei dem Gott  schwört. Die hier genannten Wunder der Schöpfung sollen den Glauben an Gott  festigen in dem sie Seine Macht zeigen.
• Zu den Versen 1 bis 6: Manche Gelehrten gehen davon aus, dass hier bestimmte Aufgaben der Engel beschrieben werden.
• Zu Vers 15:  Der Vers „Wehe an jenem Tag den Leugnern“ wiederholt sich in dieser Sure ähnlich eines Refrains 10 mal. Dies ist ein sprachliches Mittel um den Ernst der Drohung zu untermauern.
• Zu Vers 30: Der „dreifache Schatten“ bedeutet, dass der Rauch des Feuers von links, rechts und oben auf sie zukommt und sie einhüllt, was den Schrecken verdeutlicht.
• Zu Vers 50: Hier handelt es sich um eine rhetorischen Frage, denn die Leugner entscheiden sich trotz der eindeutigen und verständliche Verkündung des Quran nicht zu glauben und mit ihrem 

bisherigen sündhaften Verhalten weiterzumachen.

Gott  schwört bei den Winden und nennt dabei 
einige der Aufgaben welche diese erfüllen.  Dieser 
Schwur bestätigt, dass die Verheißung der Stunde, 

dem Jüngsten Tages, sich erfüllen wird. Die 
schrecklichen Ereignisse dieses Tages werden 

beschrieben

Gottes  Strafe traf die früheren Völker, die die 
Wahrheit leugneten. Diese wird auch ihre 
Nachfolger treffen, wenn sie sündhaft sind

Ein Zeichen von Gottes Macht, ist die 
Schöpfung des Menschen aus einer verächtlichen 
Flüssigkeit, welche nach einer bestimmten Zeit zu 
dem wohlgestalteten Wesen wurde, welches der 

Mensch ist

Verse 1 – 15
Der Schwur Gottes , der Beginn der 

Stunde und ihr Schrecken

Verse 16 – 19
Die Erinnerung an Gottes  Strafe

Verse 20 – 24
Die Erinnerung an die Schöpfung des 

Menschen

Die Leugner werden aufgefordert an den Ort zu 
gehen, dessen Existenz sie zu leugnen pflegten. 

Einem Feuer eingehen, welches, einen dreifachen 
Schatten auf sie legt und das riesige Funken wirft. 
Hier gibt es kein Ausreden mehr. Hier werden sie 

mit ihren Vorgängern vereint

Vergeltung der Gläubigen ist die Wonne des 
Paradieses, wo sie in erholsamen Schatten 
verweilen. Sei bekommen alles was sie sich 

wünschen, essen, trinken und es ergeht ihnen 
wohl, als Lohn für das, was sie zu tun pflegten

Die Freuden des Diesseits sind vergänglich und 
kurz. Doch die Leugner sind uneinsichtig und 

verweigern es Gott zu gehorchen. So endet die 
Sure auch mit der Frage: An welche Verkündung 

außer dieser sie denn glauben wollen 

Verse 29 – 40
Die Strafe der Leugner in der Hölle

Verse 41 – 44
Die Belohnung der Gläubigen im Paradies

Verse 45 – 50
Die Versuchung der Freuden des Diesseits 

für die Leugner und deren Weigerung

Gott  Schuf die Erde und was auf ihr ist in einer 
Weise, die Leben ermöglichte

Verse 25 – 28
Die Gunst Gottes  für seine Schöpfung


